Karte des Deutschen Reiches 1:100000 (cm -Karte ) 


513 Kulmbach 


sic 
: Et a 


En 


EN 


" Halkendon 


Zobenstein 


er 
4485 FE 


11°d0 


 Warmensteinach. Gerzhammer 


N R 7 505) 
= 


[4485 


Paliüsche Grenzen. Bayern: vs 
7 N] 7 Stadtkr Kulmbach R 6 Bez.A. Bayreuth 
ee |? Zander. . S 7. , Lichtenfels 
e, Bas Münchberg Z 8 . . Wunsiedel 
ee R 3... Naila 

Fan Stadt - fi 


Reg 


Heraus gegeben vom Topogr. Bureau des K. Bayer. General-Stabes 1885 


1:100000 (cm. der Karte» 1km. der Natur ) 
Jteg-B. Ob-Franken 


sooo soo o ooo 2000 in 
CO 7 Bu... BE Se _ 4900 5000 6000 rooo 000 Meter- 8 lilorneter 
SEI - a ee 
wos zoo 0 1000 2000 3000 4000 7000 4000 7000 3000 0000 10000 Schritte 


Hauptvermessungsabteilung AU, München 


Berichtigt 1910 
Binzeine Nachträge 19460 


Nachdruck und Vervielfältigung jeder Art ‚auch einzelner Teile, sowie-die Anfertigung von Vergrößerungen. oder 
Verkleinerungen. sind verboten und rerden gerichtlich auf Grund des Urheberschutzgesetzes verfolgt. 


Die Zahlen geben die Höhen über Normal.Null in Metern an 


Neudruck 1951, Landesaufnahme, Berlin SW 68 


Nadelabweichung für Mitte 1936 


Für die Mitte des Kartenblattes beträgt 
die Nadelabweichung gegen das 
Gauß-Krüger-Gitternetz 

rund 4,809 westlich 
Jährliche Abnahme = 0,15° 
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Zeichenerklärung: 


wem  Zeichs und Landesgrenze 


=  Hegierungsbezirksgrenze 
(In Baden: Landeskommissärbesirksgrenzei 

ten Kreisgrenze 
mehrgleisige 

RR Vollspurige Haupt-u. Nebenbahn 
eingleisige 
Vollspurige nebenbahnähnliche Kleinbahn 
Schmalspurige Neben -u. Kleinbahn 
Straßen-u.Wirtschaftsbahn 
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= AReichsautobahn 


IA. Straße etwa. 5,5m Mindestnutzbreite,mit gutem 
zröße Unterbau ‚für Lastkraftrvagen zu, jeder 
ORGEe Jahreszeit unbedingt brauchbar 


Steigungen 
u IB. Straße weniger fest,etwva 4m-Mindestnutzbreite, 
für hastkraftrvagen nur bedingt brauchbar 


HA. Unterhaltener Fahrroeg, für Personenkraftvagen. 
‚Jederzeit brauchbar 


IB. Unterhaltener Fahrweg ‚mie vor. nicht jederzeit brauchbar 
—_ IX Held-und Waldweg 
en) IV. Fußweg 
— _ Neue Straße. Eintraßung ohne Gewähr! 


Bruch, Sumpf:nasses 
Moor mit Torfstich 


Wiese und Weide 
mit Büschen 


{ Sand oder Kies 


LZaub- Nadel- Mischroald. 


Buschmwerk,Gestrüpp 


und Weidenanpflanzung 


Heide, Ödland u. trockenes 
Moor mit einzeln. Bäumen 


3) Kirche mit Doppetturm 


tmeit sichtbar: 


*(&| Kirche mit einem Turm 
(weit sichtbar‘ 


+/Kp) Kirche ohne Turm,(Kapelle’ 
++ Einzelgrab, Feldkreuz 
FA Friedhof für Christen 


I ” „ Nichtehristen 
ı Denkmal j 
18138 Schlachtfeld 
eR. Ruine 


ILW.RT. Turm,Warte, Römerturm 

o Schornstein, weit sichtbar 

x Windmühle (weit sichtbar, 

#  Wassermühle 
s4QE/EA.Oberförsterei (Forstamt) 
WEWW Försterei, Waldrvärter 

12 Hervorragende Bäume 

3 % Bergwerk im Betrieb, verlassen 
Ps Kalkofen ä Teerofen. 
® Windmotor 2 Hhl. Höhle 


' Hopfenanpflanzung 


Weingarten. 


‘ Funkstelle 
D Funkturm (über 60m hoch.) 
a  Zrigonometrischer Punkt 
o  Nivellements Punkt 
hun Damm Deich 
uw © Landwehr; Ringmwall 
? Hüngn Hünengräber. Grabhügel 


= ___ Terrasse, Steilrand 


9 ) Steinbruch, Grube 
two Fels 

STL- Hauer 

Zaun 

Wall mit Hecke 


—ı  . Grenzgraben Grenzwall 


m. Steinzriegel 


== _ 6radierwerk.Saline 
Unsicherer Boden 


1% Zuftf. Luftfahrtfeuer: fheistehend 


u.auf Haus 
Hbf. Hauptbahnhof 

A Ap Hp. Haltepunkt S.W Sägewerk 

Abl. Ablage Hs. Haus Schl. Schloß 

AT Aussichtstum IH Hütte SpFl. Sportplatz 

BA. Badeanstalt JqHb.Jugendherberge Vo. Vorwerk 

Br } Bahnhof FÜGE Kleinbahnnofp WE Wagenfähre 

D.W Dammmärter Pao. Pavillon Whs. Wirtshaus 

Dom. Domäne BE Personenfähre Zgl. Ziegelei 


EF_Eisinbahnfähre RömNdlg) römische Nieder- 


Fbr Fabrik. 


t./Burt) 


‚Ste, 
9 N Beginn der Schiffbarkeit 
Zandung ) "Win. Wasserbehälter) 
‚müche ’ 
377 —_ + Pake 
Teucht, Warten), Schlse. 
_ 7; “Stangen. 


lassung 


Die Böschungen werden in Bergstre- 
chen von 1°-5°nach Müffling schem., 
über 5 nach Lehmann'schem System 
dargestellt im Hochgebirge kommen 
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ie EN außerdem Höhenlinien in Stufen von 
R I 
Der e cu 100 m. zur Anwendung. 
we EN Fe Ze: { Ge In der Buntausgabe geben die Höhen- 


inien. Stufen von 50 m an. 
‚Rückwärts liegende Zahlen im Meere Die Zahlen geben die Höhen über 


‚geben Tiefen in Metern an. Normal-Null in Mrtern an. 
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Zum Ablesen ist die waagerechte Teilung so an eine maagerechte 
Güterlinie wu legen. daß die senkrechte Teilung den zu bezeich- 
nenden Kartenpunkt berührt, Dann ist an der maagerechten 
Teilung bei der nächsten linken senkrechten Öltterlinie der „Rechts“ 
Wert und an der senkrechten Teilung der „Hoch“ Wert abzulesen .. 
Der Rechtsmwert ist stets zuerst zu nennen. Die Punktangabe 
erfolgt in Metern. Nicht ablesbare Werte sind bis zur Angabe 
des vollen Meters durch Nullen zu ersetzen. 

Beispiel: Punkt p liegt in Metern: 
„Rechts‘ %525000 + 2260 - #9 27200 - (kurz:) 27200 
„Hoch“ 5795000 + 1400 - 57 96400 * (kura:) 96400 
©. Kennziffer des Meridiunstreifens. 

Die Seitenlängen der Quadrate des Gilters betragen. 5 hm. 
Das Netz mit gerissenen Linien gt nur als Meldegitter. 
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